
Studer betritt Neuland: Ab sofort im HiFi-Handel

Traditionsunternehmen Studer,
bislang einzig und ausschlieB-
lich im Studiobereich tätig, geht
neue Wege. Rechtlich getrennt

von der lvlarke,,Revox", offerieren die Eid-
genossen mit Beginn des Jahres Profti-
technik pur im Fachhandel. Als Glanzlich-
ter werden insbesondere drei CD-Spieler
gehandelt, die sich in Sachen Klang nicht
hinter High-End-Komponenten zu ver-
stecken brauchen und in punkto Lang-
zeitstabilität wohl zum Besten gehören.
was der Weltmarkt momentan zu bieten
hat. Allen voran das Flaggschiff D 730,
das außer der regulären Studiovariante
als Spezialversion lür HiFi-Freaks eta-
bliert werden soll. Vollgepackt mit mo-
dernster Wandledechnologie, mit Seiten-
teilen aus edlem Marmor und einer Echt-
goldplakette, auf der der Name des Erst-
besitzers eingraviert werden kann.

Ein mit allen Finessen ausslaffierter
DAT-Recorder, optional mit Quick-Staft-
Board und selbstredend ohne Kopier-
sperre, dürfte hellen, das klaffende DAT-
Angebotsloch zu stopfen.,,D 780" heißt

das gute Slück und kosten wird es knapp
über 10000 Mark. Digital-Enthusiasten
werden sich weiter über den D 740 freu-
en, einen CD-Recorder auf Philips-Basis
und Studerelektronik. Zwei digital korri-

gierte Aktivlautsprecher sollten das Stu-
derangebot für das Amateurlager lu-
nächst abrunden, STEREO machte sich'.
bei den Schweizern dafür stark, den Ima-
geträger des Hauses ebenlalls ins HiFi-
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Fi-Handels. Verglichen mit üblicher
High-End-Ware dürfte der Preis für das
wahrhaft ultimative Gerät locken: Vor-

I o l-ai

Bezahlbares Studio-Eqüipment für den Harasgebrauch: Drei CD-Spieler und ein CD-Recor
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Programm zu nehmen. Mit Erfolg. Die un-
gewöhnlich komfortable Spulenbandma-
schine A 807 mit Schmetterlingsköpfen,
ein Traum an Verarbeitung und Klang. ein
Faszinationsobjekt der allersten Güte,
wandert nun auch über die Tresen des Hi-

aussichtlich unter 14000 Mark! Stude(
prophezeien wir, hat das Zeug, Newco-
mer des Jahres 1994 zu werden.

Das Schweizer Mutterhaus kann den
Platz der abtrünnigen Tochter Revox be-
setzen.


